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ABSTRACT

Mit der Technik des dynamischen Downscalings, in dem ein regionales Klimamodell über 
„spectral nudging“ an globale Re-analysen gekoppelt wird, ist in der Vergangenheit bereits 
erfolgreich eine raum-zeitlich detaillierte Analyse der Charakteristika und Veränderungen der 
extratropischen Sturmtätigkeit  im Bereich des Nordostatlantik durchgeführt  worden. Diese 
Technik  wird  nun  erprobt  im Hinblick  auf  ihre  Eignung  zur  Darstellung  von  tropischen 
Stürmen  in  Südostasien.  Erste  Fallstudien  zeigen,  dass  die  Vorgabe  der  großskaligen 
Strukturen tropische Stürme an den „richtigen“ Orten entstehen lässt, die deutlich niedrigere 
Kerndrücke als die globalen Analysen haben. Wird das Modell in konventioneller Weise nur 
über die Ränder angetrieben, so entstehen zusätzliche tropische Stürme, die nicht beobachtet 
wurden. Auch stellt sich eine signifikante Ensemblevariabilität ein. 
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